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Unsere Herbstferien im Jugendclub „Kombi”
In den diesjährigen Herbst-
ferien konnten alle Besucher 
und Freunde des Kinder- und 
Jugendtreff Kombi unsere 
Angebote vom kreativen Ge-
stalten, über Backen bis zum 
Clubkino wahrnehmen. Die 
besonderen Highlights waren 
in der zweiten Ferienwoche. 
Angefangen am Montag den 
24.10.2022. An diesem Tag 
ging es mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Rade-
beul in die Volkssternwarte. 
Dort konnten wir eintauchen 
in die magische Welt des Uni-
versums. Nach einem Vortrag 
über Sterne, Sternbilder und 
den Verlauf der Sonne sahen 
wir noch einen Film über die 
Geschichte des Universums 
und dessen Erforschung. 
Das alles konnte noch besser 
auf uns wirken, da wir unter 
der Kuppel saßen, in der der 
Film und die Sterne projiziert 
wurden. Anschließend ging 
es für uns wieder zurück in 
die Wirklichkeit. Diese kleine 
Reise zu den Sternen unse-
rer Galaxie wird noch lange 
eine beeindruckende Erin-
nerung bleiben. Nach zwei 
Tagen Vorbereitung fand am 
Donnerstag den 27.10. un-
sere Halloween Party statt. 
Los ging es um 12.00 Uhr mit 
den Vorbereitungen der Gru-
selsnacks wie zum Beispiel 
bloody Fingern oder Marsh-
mallowgeistern. Später kam 
unsere Visagistin Jenny. Sie 
hat uns allen den passenden 
Halloween Look verpasst. Ab 
16.00 Uhr war dann echt viel 
los. Überall waren gruselig 
verkleidete und unheimliche 
Gestalten. Es gab verschie-
dene Spiele wie zum Beispiel 
Mumien wickeln und natür-
lich wurden auch alkoholfreie 
Hexen-Cocktails gebraut. 
Ab 18.00 Uhr fand ein klei-
nes „Hocus Pocus“- Theater 
statt. Dieses verzauberte sei-
ne Zuschauer ca. eine halbe 

Stunde. Zu dem Zeitpunkt 
haben sich fast 40 Leute die-
se spannende Vorstellung 
angesehen. Es wurden Ku-
chen und Kekse verkauft, um 
den Aufwand der Show ein 
wenig zu unterstützen. Die 
Party mit Tanz und Musik, 
ging bis 20.00 Uhr weiter. Am 

nächsten Tag war dann ein 
entspannter Ferienausklang 
mit lustiger Karaoke. Wir 
freuen uns jetzt schon auf die 
nächsten Ferien. Apropos!!! 
Wer Lust hat an unserer klei-
nen Theatergruppe mitzuwir-
ken kann sich ganz unkom-
pliziert bei uns melden.

Flohmarkt im Kinder- und  
Jugendtreff Kombi

Am 08. Oktober organisier-
ten wir unseren ersten Floh-
markt auf dem Außengelän-
de der Kombi. Dieser wurde 
gerne und gut besucht. So 
konnten viele Gegenstände 
einen neuen Besitzer finden. 
Es gab 11 Stände an denen 
Spielzeug, Kleidung, Dekoar-
tikel, Bücher und anderes 
angeboten wurde. Am 12. 
Stand gab es Kaffee und Ku-
chen, gebacken von den Kids 

der Kombi, um alle bei guter 
Laune zu halten. Doch dafür 
sorgten schon die schöne 
Sonne und die freundlichen 
Verkäufer. Ein gelungener 
Samstag, der Groß und Klein 
Spaß gemacht und dem 
ein oder anderen ein gutes 
Schnäppchen gebracht hat. 
Es wird sicher nicht der letzte 
Flohmarkt gewesen sein.
Cäcilia und Luise (Praktikan-
tinnen im Kombi Team)Ausflug Sternwarte

Ausflug Sternwarte

Theatergruppe
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  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Beschlüsse des Gemeinderates 

vom 07.11.2022

Sprechtag:   	 Donnerstag, den 24.11.2022
Uhrzeit: 	 18.00 – 19.00 Uhr
Ort: 	 Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung: 	 035265 / 50018

Sprechzeiten des Friedensrichters

+ + + Weitere Informationen auch online unter: www.nuenchritz.de + + +

Information Pass- und Meldestelle
Die Pass- und Meldestelle bleibt am
• 	Freitag, den 25.11.2022
• 	sowie vom 02.12. bis 09.12.2022
aufgrund von Schulungen der Mitarbeiterinnen und  
Umstellung der Software geschlossen.

Bitte um Beachtung:
Aufgrund technischer Probleme ist bis auf weiteres die Aus-
stellung von vorläufigen Personalausweisen sowie Kinderrei-
sepässen in unsere Meldebörde nicht möglich. In besonders 
dringenden Fällen bitten wir um Kontaktaufnahme.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Beschluss R 38/22
Bekanntgabe eines in der nichtöffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am 10.10.2022 gefassten Beschluss – Besetzung 
der Stelle des Leiters der Kita Kinderland
Beschluss R 39/22
Bekanntgabe eines in der nichtöffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am 10.10.2022 gefassten Beschlusses – Beset-
zung der Stelle stellvertretende Leiterin der Kita Kinderland
Beschluss R 40/22
Annahme von Spenden
Beschluss R 41/22
Jahresabschluss 2021 der Wohnungsgesellschaft Nünchritz 
mbH 
Beschluss R 42/22
Bewilligung außerplanmäßige Ausgaben und Beauftragung der 
Lieferung und Montage einer Telefonanlage für die Kinderta-
gesstätte „AQUArellius“ in Merschwitz
Beschluss R 43/22
Zustimmung überplanmäßiger Ausgaben für die Betreuung von 
Kindern außerhalb der Wohnortgemeinde
Beschluss R 44/22
Bewilligung überplanmäßiger Mittel für die Vergabe von Leis-
tungen zur Umstellung von Verfahren
Beschluss R 45/22
Verzicht auf Bestandteile zum Jahresabschluss für das Haus-
haltsjahr 2019
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Weltweite Krisen (zuletzt Corona, 
Flüchtlingskrise aufgrund des Uk-
rainie-Krieges) führen uns deut-
lich vor Augen: Es geht uns alle 
an. Gefahrenvorsorge (Krisenprä-
vention) ist ein Gebot der Stun-
de. Dies betrifft jedermann privat 
mit der Pflicht zur Eigenvorsorge. 
Um sich (erste) Kenntnisse in dem 
Bereich der Notfallvorsorge anzu-
eignen, lohnt sich ein Blick in den 
„Ratgeber für Notfallvorsorge und 
richtiges Handeln in Notsituatio-
nen“ herausgebracht vom Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz 

und Katastrophenhilfe. 
Die Broschüre kann man sich
• 	im Internet herunterladen: www.

bbk.bund.de
• 	per E-Mail anfordern: info@bbf.

bund.de
• 	bestellen unter: Bundesamt für 

Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe (BBK), PF 1867,  
53008 Bonn

Eine tragende Säule der Krisen-
prävention ist die Eigenvorsorge 
der Bevölkerung, schwerpunkt-
mäßig Themen wie Wärme, Le-
bensmittel, Kommunikation, die 

in Krisen, wenn diese nur 24h und 
länger andauern, relevant wer-
den. Die individuellen Bedürfnis-
se kann jeder selbst am besten 
einschätzen und entsprechend 
vorsorgen. Eigenvorsorge mit Au-
genmaß heißt ruhig und sachlich 
zu überlegen: was ist für mich und 
meine Familie dabei notwendig 
und was nicht. Tauschen Sie sich 
darüber auch gern mit Verwand-
ten, Bekannten, Freunden oder 
ihren Nachbarn aus – gemeinsam 
lassen sich gute Lösungen finden, 
probieren Sie es aus!

INFORMATIONEN
Bevölkerungsschutz: Krisenprävention ist kein Nischenthema mehr – Ratgeber verfügbar

Die neuen Touristischen Bausteine sind eingetroffen
Endlich ist es soweit - die 
Broschüre „Touristische 
Bausteine“ liegt nun in der 
RIESA INFORMATION be-
reit. Vorschläge für die Frei-
zeitgestaltung, Empfehlun-
gen für Gruppenerlebnisse 
und Angebote für Touristen 
sind wieder aktuell aufberei-
tet. Besonderes Augenmerk 
legten die Mitarbeiterinnen 
der RIESA INFORMATION 
dabei auf die Präsentation 

der Kooperationspartner 
Elbe-Röder-Dreieck und  
Lommatzscher Pflege. Erst-
malig ist auch die Stadt 
Strehla mit dabei. Planun-
gen von Ausflügen, Erleb-
nissen und Feiern in Riesa 
und Umgebung steht somit 
nichts mehr im Weg. Unsere 
Mitarbeiterinnen geben da-
bei gern Empfehlungen und 
Unterstützung.

BIWAPP ist die kostenlose 
offizielle Smartphone-App 
des Landkreises Meißen zur 
Warnung und Information der 
Bevölkerung. Aktuelle Infor-
mationen und Katastrophen-
meldungen für den Landkreis 
Meißen erhalten Sie direkt 
auf Ihr Smartphone – auf 
Wunsch mit zusätzlicher 
Push-Benachrichtigung. Sie 
können individuell festlegen, 

über welche Themen Sie ak-
tiv informiert werden möch-
ten (z.B. Großschadenslagen 
wie Feuer oder Hochwasser, 
Bombenentschärfung, allge-
meine Warnungen u.a.). La-
den Sie sich BIWAPP gleich 
aus Ihrem App-Store herun-
ter und fügen Sie Ihren Ort 
aus dem Landkreis Meißen 
hinzu, um aktuelle Informa-
tionen zu erhalten.Weitere 
Informationen zu BIWAPP 
finden Sie auch unter: www.
biwapp.de/kreis-meissen/

BIWAPP - Bürgerinfo und Warn-App

Keine Vermietung und Be-
sichtigungen der Räum-
lichkeiten von Novem-
ber bis 31 März 2023.  
Wir eröffnen die Saison 
am 1. April 2023.

Das „Haus des Gastes“ mit Tourist- 
Information ist vom 1. November – 

31. März geschlossen 

Sonderöffnungszeit zur 1. Glühweinmeile am  
4./5. Februar 2023, 12.00 – 18.00 Uhr und zum 

Tag der offenen Tourist-Informationen im  
Elbland am 26. März 2023

Bei Anfragen oder Info-Paketbestellungen wenden Sie 
sich bitte an:
• 	HDG-elbweindoerfer@nuenchritz.de (Tourist-Info/ 

Raumvermietung im HdG)
• 	per Tel.: 035265- 50010 o. 50011 (Rathaus Nünchritz), 

die Anfragen werden an die Tourist-Info weitergeleitet
• 	per Post: Haus des Gastes mit Tourist-Information, An 

der Weinstraße 1A, 01612 Diesbar-Seußlitz
• 	Lieferungen für das „HdG“: Abgabe in der Gemein-

deverwaltung, 01612 Nünchritz, Glaubitzer Str. 10 
• 	Anmeldung für Trauungen im „Haus des Gastes“
	 Tel. 035265-50015 Standesamt Nünchritz 
• 	Silvesterkonzert in der Schloss-Kirche: Bitte in der  

Kirchenverwaltung nachfragen - Tel. 03522-521560

Mo 	 09.30 – 12.00 Uhr	 13.00 – 15.30 Uhr	 Schüler
Di 		  12.30 – 17.30 Uhr	 öffentlich
Mi	 09.30 – 12.30 Uhr		  öffentlich/	
			   Schüler
Do	 09.30 – 12.00 Uhr	 13.00 – 15.30 Uhr	 Schüler

Öffentliche Schulbibliothek
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INFORMATIONEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Verlängerung der Sonderausstellung im Museum 
Nünchritz bis zum 4. Advent 

Die aktuelle Sonderausstel-
lung - Wurzeln Studien Ferne 
– mit Fotoarbeiten von Stefan 
Großmann, einem ehemali-
gen Nünchritzer, jetzt in der 
Nähe von Lübeck lebend, 
wird bis zum 18.12.2022 ver-
längert. Stefan Großmann 
zeigt Aufnahmen seiner 
sächsischen Heimat, zum 
Teil mit Hilfe einer Drohne 
fotografiert, experimentiert 
vor allem mit grafischen Mo-
tiven und lässt in seinen Bil-
dern die Sehnsucht nach der 
Ferne durch besondere Mo-
mente entstehen. Vorweih-
nachtliche Stimmung wird in 
diesem Jahr die Fensterge-
staltung der Museumsräume 
am Dorfplatz 1 verbreiten. 
Dabei werden wieder einige 
Exponate aus dem Muse-
umsfundus unter dem Motto 
Musik, Handarbeit und Ge-

mütlichkeit zu sehen sein. 
Am 11.12.2022 laden wir 
unsere Museumsbesucher 
ab 15.00 Uhr zu Tee und 
Kurzgeschichten aus der 
Weihnachtszeit ein. Als Ab-
schluss des Museumsjahres 
können wir am 18.12.2022 
15.30 Uhr wieder zum Kon-

zert des Streichorchesters 
Großenhain der Musikschule 
des Landkreises Meißen in 
den Saal Dorfplatz 1 einla-
den. Bitte alle Termine schon 
einmal vormerken! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

� Ihr Museumsteam 

NOTRUFE
Ärztlicher Notdienst: ����������������������������������������������������������116117
Rettungsdienst: �����������������������������������������������������������������������112
Polizei: �������������������������������������������������������������������������������������110
Polizeirevier Riesa: ������������������������������������������������  03525 / 710-0
Abwasser: ������������������������������������������������������������� 03525 / 5034-0
Kostenfreies Servicetelefon: ���������������������������������0800 / 6686868
(außerhalb der Betriebszeiten des AZV Elbe-Floßkanal)

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

- Teppichboden - Teppiche 
- PVC Beläge - Vinylbeläge - Laminat

ca. 10.000 m²  vorrätig! 
- Tapeten 
- Farben und Farbmischservice 

und alles zum Mitnehmen!

 Ihr Fachgeschäft
 Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr und 

samstags nach vorheriger Absprache

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

19./20.11.2022
09.00 – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Jörg Dietrich
Hauptstraße 57
01609 Gröditz
Tel.: 035263/61812

26./27.11.2022
09.00 – 11.00 Uhr
Carsten Rösler
Hauptstraße 7
01589 Riesa
Tel.: 03525/735297
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VEREINSNACHRICHTEN
Lorenzkircher „Adventszauber“ mit Konzert am 26.11.2022

Nach zwei Jahren Pause soll 
es dieses Jahr endlich wie-
der so weit sein. Wir laden 
ein zum Lorenzkircher „Ad-
ventszauber“! Am Samstag, 
den 26. November 2022, 
begrüßen der Verein Lo-
renzkirch MITEINANDER 
e.V. und die Ortsfeuerwehr 
Lorenzkirch alle Besucher 
zum weihnachtlichen Markt. 
Eröffnet wird dieser vom 
Prager Chor mit Weihnachts-
liedern in der Kirche um 
14.00 Uhr. Im Dorfgemein-
schaftshaus kann man sich 
anschließend ab 15.00 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen stär-
ken und beim Wichtelbasar 
erste Weihnachtsgeschenke 
kaufen. Ab 16.00 Uhr sor-
gen Gegrilltes und Glühwein 

auf dem Hof für innere Wär-
me. Auch an die Kinder ist  
gedacht, sie können Geste-
cke und Adventskränze bin-
den und dabei auf eine Wich-
tel-Weihnachtsüberraschung 
warten! Der Verein freut sich 
noch über kleine und große 
Helfer: Wer Selbstgemach-
tes für den Verkauf anbieten 
oder Kuchen fürs Kaffeetrin-
ken spenden möchte, meldet 
sich bitte bei Hannelore Na-
reike (035264-98998) oder 
Katja Scharf (0172-2342897). 
Auch Tannengrün oder Deko 
kann gern für den Bastel-
stand abgegeben werden. 
Wir danken schon jetzt von 
Herzen! Unser „Adventszau-
ber“ soll nun jedes Jahr am 
Vorabend des 1. Advents 

stattfinden. Darauf und auf 
einen gemütlichen Abend 
bei Feuerzangenbowle an 
der Feuerschale freuen 
sich der Verein Lorenzkirch  

MITEINANDER e.V. und die 
Ortsfeuerwehr Lorenzkirch. 
Katja Scharf im Namen des 
Vereins Die Fotos zeigen Er-
innerungen an den ersten 

Adventsmarkt in Lorenzkirch, 
damals am 30.11.2019 auf 
dem Hof Lange – so schön 
soll es auch in diesem Jahr 
wieder werden!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline

Müll nicht vergessen!
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Gelbe Tonne:���������������������������������������������������������������������������������������������������������������21.11.2022
Bioabfall: �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 24.11.2022
Restabfall: �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������28.11.2022
Papier:�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������09.12.2022

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210

Mitgliedergruppe der Volkssolidarität Nünchritz

Klubaktivitäten im Monat November
Wir sind mit unseren Veran-
staltungen für alle im Klub 
Karl-Marx-Str. 27E präsent.
Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub

Wir wünschen allen Teilneh-
mern am Klubgeschehen ein 
paar erholsame Stunden.
Aktuelle weitere Veranstal-
tungen: 
Mittwoch, 23.11.2022
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub
Donnerstag*, 24.11.2022
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße

Donnerstag*, 01.12.2022
13.30 Uhr, Schwimmen im 
Wonnemar Bad Lieben-
werda, Für Anmeldungen 
(unbed. erforderlich wegen 
Buskapazität): Axel Heinrich 
– K. Liebknecht-Ring 1, Tel. 
035265-55190 bzw. Mail: 
heinrich49@gmx.de
Für Eure individuelle 
weitere Planung:

Mittwoch, 07.12.2022
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Dienstag*, 13.12.2022 
Adventsfahrt 2022 nach Ann-
aberg-Buchholz
Mittwoch, 14.12.2022
15.00 Uhr, Weihnachtsfeier 
für unsere Mitglieder im Fo-
yer Wackerhalle

* alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder
Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern, 
da die Teilnehmeranzahl un-
ter Umständen begrenzt ist.

Der Vorstand der  
Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

Unsere Ansprechpartner für Eure Fragen und Hinweise:
Reiner Bieder
Lindenweg 5b

01612 Neuseußlitz   
Tel.: 035267 / 50555

Udo Schmidt
Liebigstr. 1

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 56102

Heidi Neumann
Gartenstr. 2d

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 55359

Roswitha Vetter
Karl-Marx-Str. 29b
01612 Nünchritz

Tel.: 035265 / 55228
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VEREINSNACHRICHTEN

WIRTSCHAFT

 

Wer und Wo sind unsere Vereine?  
  
Egal ob Sie im Fußball-, Angel-, Sport-, Kulturverein oder bei den 
Landfrauen sind, wir alle haben eine Leidenschaft welche wir gerne 
zusammen mit Gleichgesinnten ausüben. Der Tourismusverein der 
Sächsischen Elbweindörfer will Ihren Verein die Bühne geben bei der 
Federweißermeile 2023.   
  
Zeigen Sie den Besuchern welche tolle Leidenschaft Ihr Verein hat und 
wie Ihr Zusammenhalt im Vereinsalltag aussieht. Mit einer eigenen Hütte 
könnten Sie u.a. hausgemachtes verkaufen oder auf der Bühne geben Sie 
eine Showeinlage. Hier sind wir offen und freuen uns, wenn Sie mit Ihrem 
Verein bei unserem Kinder- und Vereinszentrum am 09.09.-10.09.2023 
sich vorstellen und präsentieren können. Denn mit Ihrer Vielfalt und 
Kreativität locken wir zusammen viele Besucher an die Elbwiese in 
Diesbar-Seußlitz   
Und Sie haben die Chance neue Menschen mit gleichen Leidenschaften 
für Ihren Verein zu gewinnen.  
  
Sie wollen mit Ihrem Verein gerne ein Teil des Kinder- und 
Vereinszentrum zur 24. Federweißemeile vom 09.09-10.09.2023 sein, 
dann schreiben Sie uns:  
info@elbweindoerfer-sachsen.de 
Anmeldung bis zum 31.01.2023  

 

.

 Sonntag, 20.11.2022 
10.30 Uhr | D-Junioren

FSV Wacker Nünchritz – SV Strehla
11.00 Uhr | E-Junioren

FV Gröditz 1911 3. – FSV Wacker Nünchritz 
13.30 Uhr | Herren

FSV Wacker Nünchritz – SV Saxonia Nauwalde
Samstag, 26.11.2022

 9.00 Uhr | D-Junioren
Großenhainer FV 2. – FSV Wacker Nünchritz 

9.3 Uhr | E-Junioren
FSV Wacker Nünchritz – FV Zabeltitz 2.

 13.30 Uhr | Herren
SV Borna – FSV Wacker Nünchritz

Samstag, 03.12.2022 
9.30 Uhr | E-Junioren

FSV Wacker Nünchritz – SG Canitz
Sonntag, 04.12.2022 
10.30 Uhr | D-Junioren

FSV Wacker Nünchritz – SV Borna

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN
FSV Wacker Nünchritz TSV Merschwitz 1912 e.V.

Samstag, 19.11.2022 
14.00 Uhr | Herren

TSV Merschwitz 1912 2. – SV Seerhausen
Sonntag, 20.11.2022 
11.00 Uhr | A-Junioren

SpG TSV Garsebach/Weistropper SV/Klipphau-
sen – SpG Priestewitz/Merschwitz

11.00 Uhr | C-Junioren
SpG Merschwitz /Röderau /Priestewitz –  

SpG Stahl Riesa 2./Hirschstein
11.00 Uhr | D-Junioren

SV Fortschritt Meißen West –  
TSV Merschwitz 1912

Samstag, 26.11.2022
 11.00 Uhr | C-Junioren

SpG Lommatzscher SV/Barnitz/Leuben –  
SpG Merschwitz /Röderau /Priestewitz

Sonntag, 27.11.2022
 9.30 Uhr | D-Junioren

TSV Merschwitz 1912 – Coswiger FV 2.
11.30 Uhr | Herren

TSV Garsebach 2. – TSV Merschwitz 1912 2.
13.00 Uhr | A-Junioren

SV Motor Sörnewitz – SpG Priestewitz/ 
Merschwitz

13.30 Uhr | Herren
FV Gröditz 1911 2. – TSV Merschwitz 1912

Nünchritz, 07. November 
2022 - Es flattert an allen 
Ecken und Enden im Werk 
Nünchritz. Vögel lieben den 
Standort. Sie brüten, krei-
schen, zwitschern und ärgern 
mit ihrem Dreck oder ihren 
Marotten manchmal auch 
Mitarbeiter. Zwischen 2022 
und 2024 findet im Freistaat 
Sachsen eine landesweite 
Brutvogelkartierung statt. Im 
Zuge dessen werden die ver-
schiedenen Vogelarten sowie 
deren Anzahl am Standort 
Nünchritz erfasst. Ein span-
nendes Unterfangen am Che-
miestandort der Wacker Che-
mie AG. Heike Brandt, Leiterin 
Sicherheit begibt sich an ei-
nem sommerlichen Samstag-
vormittag zusammen mit dem 
Ornithologen Dr. Peter Kneis 
auf einen Spaziergang durchs 
Werk. Sie beide verbindet die 
Leidenschaft für Vogelkunde. 
Anlass des Treffens ist die so-
genannte Brutvogelzählung. 
In der Vergangenheit erfolg-

ten diese zwischen 1978 und 
1982, danach zwischen 1993 
und 1996 und letztmalig von 
2004 bis 2007. „Die Zählung 
wird im Raster von Quad-
ranten der topografischen 
Karte aufgezeichnet“, erklärt 
Kneis. „Der Wacker Standort 
Nünchritz liegt im Quadraten 
4746-1. Die hier erfassten 
Vögel, gehen also in das Er-
gebnis dieses 32 km² großen 
Quadranten ein“, berichtet 
der Vogelkundler. Auf dem 
Weg durchs Werk entdecken 
die zwei Spaziergänger meh-
rere Brutpaare des Hausrot-
schwanzes, rund 30 intakte 
Nester der Mehlschwalbe und 
sechs durch den Turmfalken 
besetzte Nistkästen. Knapp 
50 Brutvogelarten lassen sich 
am Standort Nünchritz aus-
machen. Dazu gehören neben 
der Amsel und dem Buch-
finken auch die Kohlmeise, 
der Mäusebussard und der 
Zaunkönig sowie viele an-
dere. „Die genannten Arten 

sind alle für die Elbetalregi-
on typisch und hier weit ver-
breitet“, so der Ornithologe. 
„Dem Charakter der Gegend 
entsprechend, lassen sich 
keine besonders seltenen 
Arten ausmachen“, so Kneis. 
Während der Begehung stellt 
die Wacker-Mitarbeiterin wei-
tere Fragen an den Vogelbe-
obachter und erfährt, wie sich 
die Ausbreitung der ungelieb-
ten Taube eindämmen ließe: 
„Verwilderte Haustauben, 
sogenannte Straßentauben, 
werden normalerweise meist 
durch Krähen und Elstern 

begrenzt, die sich deren Eier 
holen. Eine sichere Reduzie-
rung könnte ebenfalls erreicht 
werden, indem sich eine wei-
tere Greifvogelart, wie der 
Wanderfalke, ansiedelt. Dazu 
bedürfte es eines speziellen 
Nistkastens, der an einem ho-
hen Gebäude weit oben an-
gebracht wird.“ Am Ende der 
Spazierrunde steht fest, dass 
der Standort mit den rund 50 
angesiedelten Vogelarten und 
einigen gebäudebrütenden 
Arten gegenwärtig schon ei-
nen beachtlichen Beitrag zum 
Vogelschutz leistet. Der prin-

zipielle standörtliche Vorteil 
sei die unmittelbare Nähe der 
Elbe als Nahrungshabitat.

�

� Ihre Wacker-Chemie

Wer fliegt dort und wie viele?

Vorsorgliche Mitteilung

Sehr geehrte Anwohner 
und Anwohnerinnen, wir 
möchten Sie vorsorglich 
darüber informieren, dass 
in einer unserer Betriebs-
stätten ein Behälter ge-
reinigt werden muss. Da-
bei kann es zu optischen, 
akustischen bzw. Geruchs-
wahrnehmungen kommen. 
Dieser Reinigungsvorgang 
erfolgt abgesichert, so 
dass keine Gefährdung zu 
erwarten ist. Die Reinigung 
beginnt am Dienstag, den 
22.11.2022 gegen 8.00 
Uhr und wird innerhalb der 
folgenden 24 Stunden ab-
geschlossen sein. Sollte es 
Verzögerungen im Ablauf 
geben, informieren wir Sie 
über den weiteren Verlauf.
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Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

Freitag, 18.11.2022
19.00 Uhr, Abendgebet zum 
Wochenschluss in Glaubitz
Totensonntag, 20.11.2022
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Totengedenken in Glaubitz, 
Pfr. Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 

Totengedenken in Zschaiten, 
Pfr. Scheiter
13.00 Uhr, Posaunenandacht 
mit Inbetriebnahme der Glo-
cke, Urnenfriedhof Nünchritz
14.00 Uhr, Posaunenandacht 
auf oberen und unteren 
Friedhof in Glaubitz

Freitag, 25.11.2022
19.00 Uhr, Taize-Andacht in 
Glaubitz, M. Heinig
1. Advent, 27.11.2022
09.00 Uhr, Gottesdienst  in 
Zschaiten, Präd. Küfner
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Präd. Küfner

KIRCHENNACHRICHTEN

Vereinigte Ev.-Luth. Christusgemeinde Zeithain

TERMINE, PROGRAMME UND ANGEBOTE

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus 
Finsternis Licht und aus dem Licht Finsternis machen, die 
aus sauer süß und aus süß sauer machen!� Jesaja 5,20

Monatsspruch November 2022

Begegnungsstätte Nünchritz  
Gebetskreis: 
wöchentlich montags, Pred. 
Seifert, 10.00 – 11.00 Uhr bei 
Pred. Seifert, Am Südhang 3, 
Nünchritz

Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 
9.00 – 10.30 Uhr, Fr. Azendorf
Spielenachmittag: 
Freitag, 25. November 2022, 

17.00 Uhr, Fr. Riedel	
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer, 
Tel.: 03525/ 734319

Gottesdienste / 
Andachten

20.11.2022,  Zum Gedenken der Verstorbenen
9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Lenz
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Wantewitz
9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Strießen
15.00 Uhr 	 Gottesdienst in Seußlitz

04.12.2022 
9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Lenz
9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Strießen
9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Merschwitz

Am 3. Dezember 2022, 
Samstag vor dem 2. 
Advent, öffnen wir am 
Nachmittag, ab 14.00 
Uhr wieder die Türen, um 
bei Kerzenschein, Kaffee 
und Plätzchen mit Ihnen 
ins Gespräch zu kom-
men, Weihnachtslieder 
zu singen, Geschichten 
zu hören und uns an die 
eine oder andere gute 
Begegnung aus den  
vergangenen 16 Jahren 
zu erinnern. Beginnen 
werden wir den Nach-
mittag mit einer Andacht 
mit M. Körber, Pfr. i.E. 
aus Zeithain

Kirchgemeinde Glaubitz

Angebote für Jung und Alt
Hauskreis Glaubitz:
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und 
J. Broschwitz, Tel.: 0152/ 
58949571
Christenlehre: 
dienstags, 16.30 – 17.30 

Uhr, Gem.-haus Glaubitz mit 
Gem.pädn. Angela Grübler
Posaunenchor Glaubitz:	
donnerstags, 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus, Herr Burk-
hardt, Tel.: 0175/ 6669103
Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-
Raum in Kirche Zschaiten, Fr. 
Giegold, Tel.: 0173/ 1615979



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN 17. November 2022Seite  8

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

INTERESSANTES AUS DER REGION

IMPRESSUM
Herausgeber:
Gemeinde Nünchritz, 
Glaubitzer Straße 10,
01612 Nünchritz
www.nuenchritz.de
E-Mail: post@nuenchritz.de
Verantwortlicher Redakteur

für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen ist die Bür-
germeisterin und ihr Vertreter 
im Amt.
Redaktion: 
J. Münzinger 

Telefon: 035265 / 500-50
E-Mail: j.muenzinger@
nuenchritz.de
Satz, Layout, Anzeigen:
non malus gmbh
Dana Hentschel
Karl-Marx-Straße 36

01612 Nünchritz
Telefon: 035265 / 689713
E-Mail: d.hentschel@
nonmalus.com
Erscheinung: 14-tägig
Redaktionsschluss: 
Freitag, 18.11.2022

Erscheinungstermin:
Mittwoch, 30.11.2022
Druck:	
polyprint Riesa GmbH,
Goethestraße 59
01587 Riesa
Telefon: 03525 / 72710

Inzwischen hatte man im 
Jahr 1978 eine zweite  Ober-
schule an der Karl-Marx-
Straße errichtet. Für die nun 
vorhandenen Schulen wur-
den die Einzugsbereiche neu 
festgelegt. Meine Schule an 
der Gartenstraße übernahm 
ab diesem Schuljahr 1978/79 
alle Schüler, die bis zu die-
sem Zeitpunkt in Glaubitz 
unterrichtet wurden, außer 
den Grundschülern (Klasse 
1-4), die weiter in Glaubitz 
verblieben. Organisatorisch 
gehörten aber auch diese 
zu unserer Schule. Die ehe-
malige Teilschule Zschai-
ten gehörte zukünftig zur 
neuen Schule, der späteren 
Hans-Eisler-Schule. Kurios, 
vom Amt so gewollt, auch 
die Lehrerehepaare wurden 
getrennt. Ich erhielt eine ehe-
malige 5. Klasse aus Glau-
bitz, war ab 1978 Klassen-
lehrer der 6a mit Schülern 
aus Glaubitz und Radewitz. 
20 Mädchen und 13 Jungen 
übernahm ich in meine Ob-
hut, war um ihr Vertrauen zu 
mir bemüht und half ihnen 
sich den Nünchritzer Gepflo-
genheiten anzupassen, um 
gute Lernergebnisse zu errei-
chen. Unseren 1. Wandertag 
nutzten wir für eine Radtour 
ins Rödergebiet bei Zabelti-
tz, erlebten Theater in Mei-
ßen und ein Konzert für 6./7.
Klassen, nahmen im Februar 
zum 1. Mal am Manöver der 
Freundschaft teil, besuch-
ten Oschatz und nutzten die 
Jugendherberge Neschwitz 
verbunden mit einem Ausflug 
in den Zoo Hoyerswerda. 
Zum Abschluss des Schul-
jahres radelten wir noch 
nach Strehla. Wenn ich noch 
einmal in meinen Lehrerka-
lender von damals schaue, 

dann gibt es einige Eintra-
gungen neben den täglichen 
Unterrichtsverpflichtungen 
von Montag bis Sonnabend, 
die zu meinem Leben von 
damals gehörten. Grup-
penratswahl, Elternabend, 
Elternaktivsitzung, Elternbe-
suche, Pioniernachmittage, 
Wandertage, Fachkommis-
sionssitzungen, -Veranstal-
tungen für Biologielehrer, die 
ich z.T. organisierte, Dienst-
beratung, Gewerkschafts-
versammlung, Parteilehrjahr, 
obwohl nicht Parteimitglied. 
Nach der Schule war ich 
auch oft mit naturinteressier-
ten Schüler tätig. Vielfältig 
waren unsere Leistungen, 
die wir dann zur MMM (Mes-
se der Meister von Morgen) 
auf Schul- bzw. Kreisebene 
darboten. Erreichte Aus-
zeichnungen boten mir die 
Gelegenheit mit den beteilig-
ten Schülern z.B. das Natur-
kundemuseum in Berlin bzw. 
in Dresden zu besuchen. Zu 
den bisher genannten Ereig-
nissen/Aufgaben als Lehrer 
im Schuljahr 1978/79 stand 
ab Februar 1979 mit dem Tod 
des zweiten Mannes unserer 
Mutter eine Entscheidung an, 
die schon sehr wohl zukünf-

tig den zeitlichen Rahmen 
meines Lebens bestimmen 
sollte. Es ergab sich die 
Frage, wie kann ich meine 
beruflichen Pflichten (Klas-
senlehrer, Biologielehrer in 
weiteren zehn Klassen und 
außerunterrichtlich tätig) mit 
familiären, privaten Erforder-
nissen so verknüpfen, dass 
niemand zu kurz kommt. 
Als ehemaliger Neubaube-
wohner erfuhr ich in den 
folgenden Jahren was es für 
Mühen erforderte ein älteres 
Haus (Baujahr 1894) so zu 
verändern, dass es norma-
len Verhältnissen entsprach, 
man sich wohlfühlen konnte. 
Einige Episoden aus dieser 
Zeit wollte ich erst einfügen, 
verzichte aber hier darauf. Ab 
Oktober 1979 arbeitete ich 
in der Friedrich-Wolf-Ober-
schule, deren Namensge-
bung feierlich begangen wur-
de. Ein neues Schuljahr hatte 
begonnen. Mein Lehrerka-
lender aus dieser Zeit ent-
hält neben den schulischen 
Aufgaben(Geburtstagsglück-
wünsche für meine Schüler 
zum Tag, Elternbesuche, Pi-
onierzirkel, Verbindung zur 
Patenbrigade, wöchentlich 
AG, Exkursionen, z.B. Fahrt 

in das Elbsandsteingebirge, 
MMM) auch solche wie Fer-
tigung der Kleinkläranlage, 
Stundenaufzeichnungen für 
die verschiedenen Handwer-
ker mit Entlohnung, Überga-
be der alten Wohnung und 
neue Adresse: Meißner Str. 
2, Notariat-Kaufvertrag ab 
Mai 1980. Bevor die Woh-
nung in der Karl-Marx-Stra-
ße geräumt war, wechsel-
ten wir zwischen Wohnung 
und Baustelle hin und her. 
Eine Begebenheit werde ich 
aber mein Leben lang nicht 
vergessen. Der große Sohn 
schlief damals schon bei 
der Oma, meine Frau und 
ich waren noch am Abend 
in den beiden Schulen, ich 
als Klassenlehrer, sie als El-
ternteil. Als ich nach Hause 
kam, überreichte mir mein 2. 
Sohn eine schriftliche Auffor-
derung, dass ich mich gegen 
Mitternacht im Gasthof Som-
mer/Glaubitz als Reservist 
der NVA zu melden habe. Als 
meine Frau dann nach Hau-
se kam, war die Hektik groß, 
denn wir wollten am nächs-
ten Tag umziehen und vieles 
war schon verpackt. Als ich 
dann am Treffpunkt eintraf 
bekam ich vom Stammtisch 

die Aufforderung: „Auf nach 
Afghanistan!“ Im Saal an-
getreten, nach einer Vergat-
terung marschierten wir die 
Sageritzer Straße hinauf, bis 
hinter den alten Sportplatz, 
wo Busse bereit standen. 
Nach der Abfahrt links um 
die Ecke Richtung Dorf führte 
die Fahrt zum Gasthof „Drei 
Lilien“, wo wir im Saal al-
les vorzuweisen hatten, was 
man wenige Stunden vorher 
meinem minderjährigen Sohn 
schriftlich mit Unterschrift 
übergeben hatte. Ich hatte 
nicht alles vorzuweisen, aber 
ein mir Bekannter, als Offi-
zier der Reserve, der direkt 
von der Arbeit kam, hatte 
nichts vorzuweisen. Er wurde  
unangenehm zur „Schnecke“ 
gemacht. Noch einmal kurz 
angetreten und wir wurden 
in den frühen Morgenstun-
den wieder nach Hause ge-
schickt. Um eine Lebenser-
fahrung reicher und etwas 
müde war ich am nächsten 
Morgen bei meinen Schülern. 
Sie besuchten damals die 
7.Klasse und weiter drei Jah-
re sollten wir noch gemein-
sam bestehen. 
� Tilo Jobst
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